
Altern in Würde
mit mehr Lebens- und Betreuungsqualität

SeneCura Pflegezentren in Kärnten



Betreutes Wohnen 
in behaglicher Sicherheit

SeneCura AIS Seniorenwohnanlage
„Sternhof“ in St. Veit/Glan
Die SeneCura AIS Seniorenwohnanlage „Sternhof“ in der Blumenstadt St. 
Veit bietet die Atmosphäre eines kleinen Reihenhauses im Grünen: Alle Woh-
nungen sind ebenerdig und barrierefrei, verfügen über eine Terrasse und ei-
nen eigenen PKW-Abstellplatz.

Jasna Krijan, APM
9300 St. Veit/Glan, Untere Flurgasse 70
Tel.: +43 (0)4212 729 01-0, Fax: +43 (0)4212 729 01-400
E-Mail: stveit@senecura.at

Nähere Informationen

SeneCura St. Vinzenz Sozialzentrum
Bad St. Leonhard im Lavanttal
Das Sozialzentrum Bad St. Leonhard bietet fünf Einheiten für betreutes Woh-
nen inklusive Kochnische und direktem Ausgang in den Garten. Barrierefreie 
Bedienelemente und modernste Technik stellen auch in der Ausstattung die 
bekannt hohen SeneCura Standards sicher.

Franz Holzer
9462 Bad St. Leonhard, Bachweg 580
Tel.: +43 (0)4350 381 41, Fax: +43 (0)4350 381 41-30
E-Mail: badstleonhard@senecura.at

Nähere Informationen

Die SeneCura Einrichtungen für betreutes Wohnen bieten viele Vorteile: Singles und Ehepaare können ihren Lebensabend in 
angenehmer Privatsphäre genießen und gleichzeitig von der 24-Stunden-Bereitschaft des diplomierten Pflegepersonals profi-
tieren.  

Ein umfangreiches Serviceangebot – von der Verpflegung über die Wäsche und Reinigung bis hin zu Fahrt- und Botendiens-
ten und der Organisation von Freizeitangeboten – erleichtert den Alltag. Die Wohnungen können natürlich mit den eigenen 
Möbelstücken ausgestattet werden und auch Haustiere sind nach Absprache willkommen. 



Doris Bauregger, MBA
SeneCura Regional-Direktorin

Liebe Kärntnerinnen 
und Kärntner, 
bei der Arbeit in unseren Kärntner Pflege-
einrichtungen orientieren wir uns an dem 
zentralen Grundsatz: „Näher am Menschen“ 
– und setzen diesen täglich praktisch um.  
Denn: Pflegebedürftige ältere Menschen ha-
ben ein Recht auf Lebensqualität und soziale 
Wärme.

„Näher am Menschen“ bedeutet für uns hoch-
wertige Pflege, validative Betreuung dementer 
BewohnerInnen und ein vielseitiges Freizeit-
angebot. So erhalten wir die Lebensqualität 
der betreuten Menschen in hohem Maße 
und fördern ihre Selbstständigkeit. Dabei re-
spektieren wir die Privatsphäre sowie die Le-
bensgeschichte jeder Bewohnerin und jedes 
Bewohners. 

Dieses Motto gilt für uns aber nicht nur in 
der täglichen Betreuung unserer Bewohner
Innen, sondern auch in der Zusammenarbeit 
mit den Angehörigen, in der Wertschätzung 
gegenüber unseren MitarbeiterInnen und in 
der Kooperation mit den Gemeinden.

Auf einen Punkt möchte ich Sie ganz beson-
ders hinweisen: Unsere SeneCura Pflegezen-
tren werden im öffentlichen Auftrag geführt 
und sind damit für alle zugänglich. Den Auf-
enthalt kann sich jeder leisten, denn bei Be-
darf werden die Heimkosten von der Sozial-
hilfe Kärnten übernommen.

Besuchen Sie jederzeit gerne unsere Häuser 
und machen Sie sich selbst ein Bild von un-
serem vielfältigen Angebot!

Doris Bauregger, MBA
Regional-Direktorin  
SeneCura Kärnten und Salzburg

Bezugspflege:  
Ihr persönliches Pflegeteam
Die BewohnerInnen werden von vertrautem Pflegepersonal begleitet. 
Durch diese persönliche Betreuung entsteht eine stabile Beziehung, die 
Nähe und Geborgenheit schafft. Unser Pflegeteam ist rund um die Uhr 
für Sie da. Wir legen großen Wert auf die ständige Aus- und Weiterbildung 
unserer MitarbeiterInnen und sichern somit höchste Pflege- und Betreu-
ungsstandards.

Ganzheitliche Pflege:  
Der Mensch im Mittelpunkt
Zu unseren wichtigsten Anliegen zählt, den Menschen als Ganzes zu sehen. 
Dabei beziehen wir die Lebensgeschichte in das Pflegekonzept ein und ar-
beiten mit den Angehörigen intensiv zusammen. Eine Grundlage für unse-
re Arbeit bildet die Validationsmethode nach Naomi Feil. Wir versuchen, 
die subjektiv erlebte Realität der BewohnerInnen zu verstehen, uns einzu-
fühlen, Stress abzubauen und Wohlbefinden zu fördern.

Vielfältige Therapieangebote:  
Gezielt nach Bedarf
Für alle BewohnerInnen wird ein individuelles Pflege- und Therapiepro-
gramm erstellt. Mit Basaler Stimulation, Validation, Gedächtnistraining und 
Bewegungstraining mit Musik unterstützen wir unsere BewohnerInnen 
und fördern die Gesundheit. Zusätzlich können diese Angebote durch ex-
terne Therapieleistungen wie Logopädie, Physiotherapie und Ergotherapie 
ergänzt werden.

Zugänglich für alle:  
Heimkostenabrechnung über das Land
Die Pflegezentren werden im öffentlichen Auftrag geführt und stehen  
damit allen offen. Ein weiterer Vorteil: Den Aufenthalt in den SeneCura 
Pflegezentren kann sich jeder leisten. Bei Bedarf werden die Heimkosten 
von der Sozialhilfe Kärnten übernommen. Ein Heimvertrag gibt Ihnen 
rechtliche Sicherheit und informiert Sie über Ihre Rechte.

Betreuung und Pflege
abgestimmt auf Ihre individuellen Bedürfnisse 



SeneCura Pflegezentren 
in Kärnten

SeneCura St. Vinzenz  
Sozialzentrum Bad St. Leonhard
Als zweigeschoßiger Pflege-Neubau bietet das Sozialzentrum Bad St. Leonhard 
insgesamt 50 Pflegebetten, großteils in Einzelzimmern. Auch Kurzzeit- und 
Urlaubspflege sind im Sozialzentrum möglich. Großzügige Fensterfronten las-
sen viel Licht ins Haus und machen die modern ausgestatteten Zimmer warm 
und freundlich. Der SeneCura Grundsatz „Näher am Menschen“ wird hier 
täglich praktisch umgesetzt: Neben optimaler Pflege und Betreuung dient das 
Sozialzentrum als Kommunikationsplattform und Schnittstelle zu anderen 
Sozialeinrichtungen. Das Sozialzentrum Bad St. Leonhard wird von SeneCura 
in Kooperation mit der österreichischen Vinzenzgemeinschaft betrieben.

Franz Holzer  
9462 Bad St. Leonhard, Bachweg 580
Tel.: +43 (0)4350 381 41, Fax: +43 (0)4350 381 41-30
E-Mail: badstleonhard@senecura.at 

Nähere Informationen

SeneCura Pflegezentrum Arnoldstein 
59 BewohnerInnen können hier, großteils in Einzelzimmern mit eigenen  
Sonnenterrassen, einen aktiven Lebensabend genießen. Auch Betten für Kurz-
zeit- und Urlaubspflege stehen zur Verfügung. Die mit Holzmöbeln eingerich-
teten Gemeinschaftsräume vermitteln eine familiäre Atmosphäre und auch 
Haustiere sind willkommen. Die zentrale Lage fördert außerdem die Integra-
tion ins Gemeindeleben. Seit Juni 2005 trägt das Pflegezentrum das Zertifikat 
für „Psychobiographische Reaktivierung in der Pflegepraxis“, 2007 wurde das 
Haus von der Wirtschaftskammer Kärnten als „Frauen- und Familienfreund-
lichster Betrieb“ nominiert.

Heidi Zupancic 
9601 Arnoldstein, Sonnenstraße 1
Tel.: +43 (0)4255 42200-0, Fax: +43 (0)4255 42200-400 
E-Mail: arnoldstein@senecura.at

Nähere Informationen



SeneCura Waldhaus Klagenfurt-Viktring
34 Einzel- und 13 Doppelzimmer mit wohnlicher Atmosphäre bieten 60 pflege
bedürftigen Menschen in Waldhaus ein gemütliches Zuhause mit bester Be-
treuung. Großer Wert wird in Waldhaus auf gemeinsame Aktivitäten von Jung 
und Alt gelegt. Durch die gute Zusammenarbeit mit Kindergärten und Schu-
len ist das Haus ein lebendiger Treffpunkt für Generationen. 2009 wurde das 
Sozialzentrum für das Tagesgäste-Projekt „Helfende Hände“ mit dem Gesund-
heitspreis der Stadt Klagenfurt ausgezeichnet. Gemeinschaftseinrichtungen 
wie die Sonnenterrasse und der lichtdurchflutete Wintergarten sorgen für 
zusätzliche Lebensqualität für die BewohnerInnen. Das Haus wurde in den 
Jahren 2003 und 2004 auf 60 Betten erweitert, von denen eines für Kurzzeit- 
und Übergangspflege zur Verfügung steht.

SeneCura Pflegezentrum St. Veit/Glan
In schöner, ruhiger Lage bietet das Haus 15 Einzel- und 40 Doppelzimmer für 
pflegebedürftige BewohnerInnen sowie für Kurzzeit- und Urlaubspflege. Jede 
Wohneinheit ist ebenerdig gelegen und verfügt über eine eigene Terrasse mit 
Zugang ins Grüne. Die großen, lichtdurchfluteten Räume sorgen für ange-
nehmes Ambiente und werden gerne für hauseigene Feierlichkeiten genutzt. 
Das Haus bietet einen eigenen Aufenthaltsraum für Kinder und wird dadurch 
auch zu einem sozialen Treffpunkt für Jung und Alt. Neben dem vielfältigen 
Pflege- und Therapieangebot tragen die abwechslungsreichen Freizeitaktivi-
täten zur schönen Wohnatmosphäre im Pflegezentrum bei.

Jasna Krijan, APM
9300 St. Veit/Glan, Untere Flurgasse 70
Tel.: +43 (0)4212 729 01-0, Fax: +43 (0)4212 729 01-400
E-Mail: stveit@senecura.at

Nähere Informationen

SeneCura Pflegezentrum Villach
Mitten in Villach liegt das SeneCura AIS Pflegezentrum, das insgesamt 14 
Einzel- und 38 Doppelzimmer zur Verfügung stellt. Außerdem wird älteren, 
pflegebedürftigen BewohnerInnen die Möglichkeit der Kurzzeit- und Ur-
laubspflege angeboten. Alle Zimmer sind barrierefrei eingerichtet und haben 
mit einer eigenen Sonnenterrasse einen schönen Blick ins Grüne. Die wohn-
liche Atmosphäre wird durch die Architektur noch verstärkt: Holz und viel 
Glas bringen die Sonne zu den BewohnerInnen. Das tägliche Animationspro-
gramm sorgt außerdem für einen abwechslungsreichen Pflegealltag.

Doris Bauregger, MBA
9500 Villach, Ernst Pliwa Gasse 8
Tel.: +43 (0)4242 461 10-0, Fax: +43 (0)4242 461 10-14
E-Mail: villach@senecura.at

Nähere Informationen

Dr. Gisela Strebenitzer  
9073 Klagenfurt-Viktring, Karl Truppe Straße 7
Tel. +43 (0)463 290 59-0, Fax +43 (0)463 290 59-22 
E-Mail: waldhaus@senecura.at

Nähere Informationen



SeneCura Kliniken- und  
HeimebetriebsgmbH 

Zentrale:
A-1060 Wien, Capistrangasse 5/1/54
Tel.: +43 (0)1 585 61 59-0
Fax: +43 (0)1 585 10 41-19
E-Mail: office@senecura.at
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Pflegeheime in Betrieb

Pflegeheime in Betrieb
Kooperation Vinzenzgemeinschaft

Pflegeheime in Betrieb
mit Intensiv- und Wachkomapflege

Pflegeheime in Planung/Bau

Pflegeheime in Betrieb
mit Demenzstation

Einrichtungen für Betreutes Wohnen

Mobile Dienste

Neurologisches Rehabilitationszentrum 
und Gesundheitshotel

SeneCura Standorte
in Österreich

SeneCura
Kompetenz und Erfahrung
im Dienste der Pflege

n 	über 40 Pflege- und 
Betreuungseinrichtungen 

n 	über 4.500 betreute Einheiten 

n	mehr als 2.500 MitarbeiterInnen 

n	Standorte in Vorarlberg, Tirol, 
Salzburg, Kärnten, Nieder
österreich, der Steiermark  
und dem Burgenland 

n 	meistausgezeichneter privater 
Pflegeheimbetreiber Österreichs

n 	Frauen- und Familienfreund-
lichster Betrieb, Bester Arbeit-
geber Österreichs, Gesundheits-
preis der Stadt Klagenfurt 

Körperliches und seelisches Wohl, Individualität, eine aktive Teilnahme 
am Sozialleben und die Wahrung der Privatsphäre sind Bedürfnisse, die 
keine Altersgrenzen kennen. Daher orientieren wir uns am zentralen 
Grundsatz „Näher am Menschen.“

Individualität steht im Mittelpunkt
Eine freie Gestaltung des Tagesablaufs, umfangreiche Angebote zu ge-
meinsamen Aktivitäten, Candle Light Dinner oder Aktionen wie der „Ur-
laubsaustausch“: Das Betreuungskonzept von SeneCura stellt sicher, dass 
die Lebensqualität der betreuten Menschen in einem möglichst hohen 
Maß erhalten bleibt.

Aktiv und glücklich in den Lebensabend
Ein großes Freizeitangebot, das von Kreativ-Nachmittagen über Heimkino-
Vorführungen bis hin zu Liederkreisen, Heimfesten und Ausflügen in die 
Umgebung reicht, sorgt für einen abwechslungsreichen Alltag im Sozial-
zentrum.

Komfort und Sicherheit genießen
Gemeinsam ist den SeneCura Pflegezentren eine barrierefreie, wohnliche 
Ausstattung. Alle unsere Zimmer verfügen neben modernsten Pflege-
betten und behindertengerechten Sanitäranlagen (Bad/WC) auch über Te-
lefon- und TV/SAT-Anschluss. Über die PatientInnenrufanlage kann rund 
um die Uhr schnell und unkompliziert Hilfe angefordert werden.

Wohlfühlen in den eigenen vier Wänden
Großen Wert legt SeneCura auf eine gemütliche Atmosphäre: Jeder soll 
sich wohlfühlen. Traditionelle Möbelstücke, Kachelöfen mit Sitzbank 
oder Bilder aus der Region schmücken die Häuser.

Pflegezentren als Treffpunkt der Generationen
Durch die gute Zusammenarbeit der SeneCura Häuser mit Gemeinden, 
örtlichen Vereinen, Kindergärten und Schulen werden die Pflegezentren 
zu einem lebendigen Ort der Begegnung von Jung und Alt.

Näher am Menschen
praktisch umgesetzt

www.senecura.at11
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